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Werte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 
 
etwas mehr als ein Jahr ist nun vergangen, als ich durch den Gemeinderat von Dobersberg zum 
Bürgermeister gewählt wurde. Es war ein für mich herausforderndes Jahr, in dem viel Neues auf 
mich zugekommen ist. Sowohl Familie als auch Beruf mussten neu organisiert werden. Durch die 
gute Zusammenarbeit mit den Angestellten im Gemeindeamt, den Bauhofmitarbeitern und im 
Besonderen auch mit dem Gemeindevorstand, Gemeinderäten und Ortsvorstehern konnte ich 
nahezu alle Herausforderungen und viele Aufgaben bewältigen. Ich danke aber auch für Ihr 
Verständnis, dass ich nicht immer gleich erreichbar bin, sondern Termine vereinbart werden 
müssen. Im abgelaufenen Jahr konnten wir seitens der Gemeinde etliche Vorhaben umsetzen. So 
konnte etwa die Wasserversorgung gesichert, das Rückhaltebecken Dobersberg fast fertiggestellt 
und verschiedene Gemeindestraßen neu asphaltiert werden. 
Für die Zukunft sind einige Projekte wie z.B. Erneuerung der Wasseraufbereitungsanlage, Baulandbeschaffung, 
kostengünstige Nachmittagsbetreuung unserer Kinder, Wege- und Straßensanierung und einiges mehr geplant, immer 
unter Bedachtnahme der finanziellen Möglichkeiten. Sie sehen, die Aufgaben an uns sind auch in den nächsten Jahren 
gegeben. 
Ich wünsche Ihnen für die kommenden Weihnachtsfeiertage alles Gute, vor allem Erholung und ruhige Tage im Kreise 
Ihrer Lieben. Einen guten Rutsch und Gesundheit im neuen Jahr, 
 

mit besten Grüßen 
 

Ihr Bürgermeister 
 

 
 
 
 
 
 
 

Ärztenotdienst 

Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

21. u. 22. Dez. 2019 Dr. Neugebauer Dobersberg  02843/2224 

24. - 26. Dez. 2019 Dr. Höpfl Waidhofen/Thaya  02842/52212 

28. u. 29. Dez. 2019 Dr. Karimian-Namjesky Waidhofen/Thaya  02842/32115 

31. Dez. 2019 Dr. Waldmann Thaya  02842/53360 

01. Jän. 2020 Dr. Thurner Kautzen  0664/73613633 

04. u. 05. Jän. 2020 Dr. Frank Waidhofen/Thaya  02842/54220 

06. Jän. 2020 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya  02842/53418 

11. u. 12. Jän. 2020 Dr. Neugebauer Dobersberg  02843/2224 

18. Jän. 2020 Dr. Waldmann Thaya  02842/53360 

19. Jän. 2020 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya  02842/53418 

25. u. 26. Jän. 2020 Dr. Thurner Kautzen  0664/73613633 
 

Hinweis: Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst ausschließlich die Zeit zwischen 
8.00 Uhr und 14.00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9.00 bis 11.00 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie 
sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 
und in der Nacht von 19.00 bis 7.00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141. 

 

Zahnärztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

Die Notdienste der NÖ Zahnärzte an Wochenenden und Feiertagen sind im Internet unter 
http://noe.zahnaerztekammer.at (Menü Notdienste) abrufbar. Der Einstieg kann auch über die Homepage 
der Marktgemeinde Dobersberg www.dobersberg.gv.at erfolgen. 
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Aktuelle Infos 
 

Dobersberger 
Kalender 2020 
 

Wie in den Vorjahren 
erhalten auch 2020 alle 
Haushalte wieder den 
kostenlosen „Dobersberger 
Kalender“. 
Der Kalender, mit allen 
Veranstaltungs- und Müll-
abfuhrterminen wird von den 
Schülerinnen und Schülern 
der Neuen Mittelschule 
Dobersberg verteilt. 
Die Finanzierung erfolgt 
durch Werbeeinschaltungen 
der heimischen Wirtschaft. 

Für das Layout und die Herstellung zeichnet die 
„Telestube Granit“ verantwortlich. Der Reingewinn 
dieser Aktion wird von der Neuen Mittelschule 
Dobersberg zum Ankauf von Lehrmittel verwendet. 
 
 

Bürgermeister aus 
Slavonice zu Besuch 
 

Am 4. Dezember 2019 waren Bürgermeister Ing. 
Hynek Blažek und Amtsleiter Libor Karásek aus 
Slavonice zu Besuch im Gemeindeamt. Es wurde 
trotz unterschiedlicher Sprachen munter drauf los 
geplaudert und zahlreiche Informationen ausge-
tauscht. 
Als besonders vorteilhaft, auch für künftige 
Kooperationen, haben sich die guten Tschechisch-
Kenntnisse von Vbgm. Lambert Handl herausgestellt. 
 

 
 

Vizebürgermeister Lambert Handl, Bürgermeister Hynek 
Blažek und Bürgermeister Franz Traxler 

Infos zur Müllabfuhr 
2020 
 

In dieser Ausgabe der 
Gemeindezeitung finden Sie 
den Müllabfuhrkalender 
und die Öffnungszeiten 
des Altstoffsammel-

zentrums (ASZ) für 2020. 
Die Verteilung der „Gelben Säcke“ erfolgt in den 
Katastralgemeinden wieder durch die jeweiligen 
Ortsvorsteher. In Dobersberg sind diese Säcke 
während der Amtsstunden (Mo bis Fr jeweils von 
8.00 bis 12.00 Uhr) am Gemeindeamt erhältlich! 
Christbäume werden, sofern sie frei von Lametta und 
sonstigem Schmuck sind, wie bereits in den 
Vorjahren auch 2020 in allen Altstoffsammelzentren 
im Bezirk kostenlos übernommen. 
Aus gegebenen Anlass noch ein Hinweis, welche 
Abfälle man in den Gelben 
Sack geben darf: Im 
Bezirk Waidhofen an der 
Thaya werden im Gelben 
Sack ausschließlich 
Kunststoffflaschen aller 
Art und Getränke-
verbundkartons gesammelt und einem 
entsprechenden umweltgerechten Recycling 
zugeführt. Dazu zählen PET-Getränkeflaschen, 
Kunststoffflaschen-Verpackungen von Ketchup, 
Kosmetika, Waschpulver, destilliertem Wasser, etc. 
sowie Milch- und Saftpackerl. Alle anderen 
Kunststoffabfälle sind in der Restmülltonne zu 
entsorgen. 
WICHTIGER HINWEIS: Bitte entsorgen Sie nur 
restentleerte Kunststoffflaschen und Getränke-
verpackungskartons im Gelben Sack und achten Sie 
darauf, dass die Luft vor der Entsorgung 
herausgedrückt wurde! 
 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwi6vezjgpPfAhXFAewKHatUBzwQjRx6BAgBEAU&url=http://www.maz-online.de/Lokales/Polizei/Polizeibericht-Potsdam-Muellmann-verletzt-sich-im-Dienst&psig=AOvVaw1yuqkHJcJSQmfxYPEi85ar&ust=1544454157462945
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Wahl zum Gemeinderat am 
26. Jänner 2020 
 

Tag der Gemeinderatswahl 
Die Gemeinderatswahl findet am Sonntag, 26. Jänner 2020 statt. 

 

Wahlberechtigt sind 
Wahlberechtigt bei der Gemeinderatswahl 2020 sind alle Österreichischen Staatsbürgerinnen und 
Staatsbürger sowie alle Staatsangehörigen eines anderen Mitgliedsstaates der EU, die 
 

 spätestens am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben, 
 vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind und 
 am Stichtag (21. Oktober 2019) in der Gemeinde ihren ordentlichen Wohnsitz haben. 

 

Stimmabgabe 
Persönliche Stimmabgabe im Wahllokal: Informationen zu Ihrem Wahllokal finden Sie auf der nächsten 
Seite. Dafür müssen Sie nur einen amtlichen Lichtbildausweis und ev. den Abschnitt „Amtliche 
Wahlinformation“ der Wählerverständigung die jeder Wahlberechtigte erhält, ins Wahllokal mitnehmen. 
 

Wichtig! Werden Sie voraussichtlich nicht im Wahllokal abstimmen können da Sie sich am Abstimmungstag 
nicht in der Heimatgemeinde aufhalten oder weil Sie bettlägerig, geh- oder transportunfähig sind beantragen 
Sie gleich Ihre Wahlkarte. 
 

Wählen mit Wahlkarte: 
 in jedem Wahllokal in der Gemeinde Dobersberg 
 vor der „fliegenden Wahlbehörde“ 
 per Briefwahl im Inland oder Ausland, wobei die ausgefüllte Wahlkarte bis zum Wahltag, 26. Jänner 2020, 

6.30 Uhr am Gemeindeamt Dobersberg einlangen muss. 

 

Wahlkarten 
Sie können eine Wahlkarte persönlich (mit amtlichen Lichtbildausweis), schriftlich per Telefax oder E-Mail 
(Beilage einer Kopie eines amtlichen Lichtbildausweises), mittels Anforderungskarte der Wahlinformation oder 
im Internet unter www.wahlkartenantrag.at oder www.dobersberg.gv.at anfordern. Die Ausstellung erfolgt 
voraussichtlich ab Anfang Jänner 2020. 
 

Wichtig! 
 Eine telefonische Beantragung der Wahlkarte ist nicht zulässig! 
 Bei schriftlicher bzw. elektronischer Beantragung müssen Sie Ihre Identität z.B. durch Angabe der 

Passnummer, durch Kopie eines Lichtbildausweises oder sofern vorgesehen durch eine digitale Signatur 
nachweisen. 

 Für die Übernahme einer Wahlkarte für eine andere Person ist unbedingt eine Vollmacht der betreffenden 
Person vorzulegen. Es können zusätzlich zur eigenen maximal 2 Wahlkarten mittels Vollmacht 
übernommen werden. 
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Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche Anträge ist der 22. Jänner 2020, für persönliche Anträge 
(persönliches Erscheinen notwendig!) ist es der 24. Jänner 2020, 12.00 Uhr. Die Wahlkarten werden, sofern 
nicht persönlich abgeholt, nachweislich (d.h. RSb) und „eingeschrieben“ per Post übermittelt. 
 

Wahlberechtigte, die sich eine Wahlkarte ausstellen lassen und dann doch persönlich in der Gemeinde 
Dobersberg abstimmen, können dies unter Mitnahme der Wahlkarte in ihrem zuständigen Wahllokal tun. 

 

Stimmzettel 
Bei der Gemeinderatswahl gibt es 2 Arten von Stimmzetteln: 
 

 Amtliche Stimmzettel - werden vom Wahlleiter im Wahllokal ausgefolgt. Auf diesem Stimmzettel kann 
eine Partei angekreuzt und Vorzugsstimmen für einzelne Kandidaten vergeben werden. 

 Nichtamtliche Stimmzettel (Namensstimmzettel) – werden von den Wahlparteien zur Verfügung 
gestellt. 

 

Auskünfte 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Gemeindeamt Dobersberg ( 02843/2332 oder 
 gemeinde@dobersberg.gv.at) gerne zur Verfügung. 

 

Wahllokale und Öffnungszeiten 
 

Nr Sprengel Wahllokal Öffnungszeit 

1 Dobersberg Ärztehaus (Mutterberatung) Dobersberg 08.00 – 12.00 Uhr 

2 Lexnitz Gemeinschaftshaus Lexnitz 09.30 – 11.00 Uhr 

3 Schuppertholz Feuerwehrhaus Schuppertholz 09.00 – 11.00 Uhr 

4 
Goschenreith, Großharmanns, 

Kleinharmanns 
Feuerwehrhaus Goschenreith 09.00 – 11.00 Uhr 

5 Hohenau Feuerwehrhaus Hohenau 09.00 – 11.00 Uhr 

6 Merkengersch Feuerwehrhaus Merkengersch 09.00 – 11.00 Uhr 

7 
Riegers, Schellingshof 

(Riegers 41 – 42) 
Feuerwehrhaus Riegers 09.00 – 11.00 Uhr 

8 Reibers, Brunn Jugendgästehaus Reibers 09.00 – 11.00 Uhr 

9 Reinolz Feuerwehrhaus Reinolz 09.00 – 11.00 Uhr 

 
Zusätzlich erhalten alle Wahlberechtigten per Post eine amtliche Wahlinformation, auf der neben dem Namen, 
Geburtsjahr und Anschrift auch der Wahlsprengel, das Wahllokal, die Öffnungszeiten und die Nummer im 
Wählerverzeichnis angeführt sind. Die Wahlinformation enthält auch eine Anforderungskarte zur Beantragung 
einer Wahlkarte. 
 

 
 

Machen Sie von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch ! 
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Verschiedenes 
 

Stellenausschreibung 
 
 

Bei der Marktgemeinde 
Dobersberg gelangt der 
Dienstposten einer Reinigungs-
kraft im Gemeindeamt für 20 
Wochenstunden (Teilzeit-

beschäftigung) zur Neubesetzung. 
Zu Ihren Aufgaben gehören die selbstständige 
Erledigung allgemeiner Reinigungsarbeiten im 
Gemeindeamt bzw. in den öffentlichen 
Räumlichkeiten des Schlosses Dobersberg, die 
Pflege der Außenanlagen und die Vertretung der 
Reinigungskraft im Bauhof der Marktgemeinde 
Dobersberg. 
 
 

Anforderungsprofil: 

 Österreichische Staatsbürgerschaft oder EU 
Angehörigkeit 

 Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter 
Präsenz- oder Ersatzdienst 

 Unbescholtenheit und gesundheitliche Eignung 

 Eigenständige, verantwortungsbewusste und 
flexible Arbeitsweise 

 Führerschein B 
 
 

Das Dienstverhältnis wird (vorerst) auf die Dauer von 
2 Jahren abgeschlossen und kann anschließend in 
ein unbefristetes Dienstverhältnis übergehen. 
Die Anstellung und Entlohnung erfolgt im 
Vertragsbedienstetenverhältnis zur Marktgemeinde 
Dobersberg je nach Ausbildung nach den 
Bestimmungen des NÖ GVBG 1976 i.d.g.F. im 
Dienstzweig 15 und der Entlohnungsgruppe 2. 
Schriftliche Bewerbungen mit Foto sind bis spät. 10. 
Jänner 2020 an die Marktgemeinde Dobersberg, 
3843 Dobersberg, Schloßgasse 1, zHd. AL Ing. 
Gerhard Burian, gerhard.burian@dobersberg.gv.at zu 
richten. 
 
 

 

Herzlich Willkommen … 
 

 
 

… Irina 
(Eltern Sigrid und Johannes Haider) 

 

 
 

… Ella Sophie 
(Eltern Saskia Stumvoll und Jakob Bauer) 

 

 

https://milonga-garufa.de/jobangebot/
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Volksschule und Mittelschule 
 

Schuleinschreibung 
in der Volksschule 
 

Die Schuleinschreibung für 
das Schuljahr 2020/21 in 
der Volksschule Dobersberg 
findet am Freitag, 10. 
Jänner 2020 von 8.00 bis 
11.45 Uhr in der Volks-
schule Dobersberg statt. 

Zur Einschreibung kommen alle Kinder, die bis zum 
31. August 2020 das 6. Lebensjahr vollendet haben. 
Mitzubringen sind die Geburtsurkunde und die 
Sozialversicherungsnummer des Kindes und die 
Staatsbürgerschaftsnachweise der Eltern. 
Für weitere Informationen steht die Direktion der 
Volksschule Dobersberg unter der Tel.-Nr. 
02843/2201 gerne zur Verfügung. 
Nähere Informationen zur Volksschule Dobersberg 
finden Sie auch auf www.vsdobersberg.ac.at. 
 
 

Elternverein 
Volksschule 
 

Der Elternverein der Volksschule Dobersberg 
versammelte sich am Montag, den 30. September 
2019 zur Jahreshauptversammlung und Neuwahl des 
Vorstandes. Der Obmann Martin Reininger gab einen 
kurzen Rückblick über die Aktivitäten im vergangenen 
Schuljahr und bedankte sich bei den Vorstands-
mitgliedern sowie bei den Anwesenden für die gute 
Zusammenarbeit. Bei der Neuwahl des Vorstandes 
wurden die Funktionen des Obmanns, dessen 
Stellvertreter, Kassier und Stellvertreterin sowie 
Schriftführerin neu besetzt. Als Obmann wurde 
Michael Schlögl gewählt. Er bedankte sich bei allen 
neugewählten Vorstandsmitgliedern für die Bereit-
schaft, eine Funktion im Vorstand übernommen zu 
haben. Die Funktion als Obmann-Stellvertreterin 
übernahm Karin Pichler. 
Der neue Vorstand wurde wie folgt gewählt: Michael 
Schlögl (Obmann), Karin Pichler (Obmann-Stv.), 
Andrea Winkler (Schriftführerin), Maria Schmid 
(Schriftführerin-Stv.), Johannes Schuster (Kassier), 
Eva Lamprecht (Kassier-Stv.) sowie Heidi Schuh und 
Denise Steindl (Rechnungsprüferinnen). 
Der Elternverein dient als Bindeglied zwischen 
Schule und Eltern und wirkt unter anderem finanziell 
unterstützend bei der Beschaffung von außer-
ordentlichen Unterrichtsmaterialien und diversen 
Schulveranstaltungen mit. Jeden Mittwoch gibt es in 
der großen Pause in der Aula ein Buffet. Der 
Elternverein der Volksschule ist jede zweite Woche 

dafür verantwortlich. Obst und Gemüse werden 
kostenlos zur Entnahme angeboten. 
 

 
 

Der neue Vorstand des Elternvereins der Volksschule. 

 
 

Mittelschule beim 
Cross-Country-Lauf 
 

Am 1. Oktober 2019 fand am Laufgelände im 
„Radlbachwald“ bei sonnigem Herbstwetter die vierte 
Cross-Country-Bezirksmeisterschaft statt. Die NMS 
Dobersberg kämpfte sich tapfer mit vier von 
insgesamt siebzehn Teams (bestehend aus fünf 
SchülerInnen) durch den 1,7 km langen Lauf, für den 
zuvor fleißig trainiert worden war. Trotz zahlreicher 
Konkurrenz zeigten die jungen LäuferInnen der NMS 
Dobersberg Kampfgeist, dabei erreichte das Team 
der großen Burschen den dritten Platz und sicherte 
sich somit Medaillen. Felix Pölzl (4. NMS) erreichte in 
seiner Altersgruppe als Schnellster den Zieleinlauf. 
Die SportlehrerInnen Helene Handl, Ingrid Löffler und 
Martin Buchtele sowie Dir. Anita Fröhlich gratulierten 
allen Schülerinnen und Schülern zu ihren Leistungen. 
 

 
 

Die erfolgreichen Teilnehmer der NMS Dobersberg beim 
Cross-Country-Lauf.
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Kindergarten 
 

Feierliche 
Verabschiedung 
in die Pension 
 

Im Rahmen einer Feierstunde am 21. November 
2019 wurden die langjährige Leiterin des 
Kindergartens Dobersberg Karin Weislein und ihre 
Kollegin Kindergartenpädagogin Ingrid Pany in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. 
Die Kindergartenkinder hatten mit den Betreuerinnen 
passende Lieder und Gedichte einstudiert, die voll 
Freude und Enthusiasmus vorgetragen wurden. 
Seitens der Gemeinde dankten Bgm. Franz Traxler 
und GGR Anita Fröhlich für das Engagement und die 
jahrzehntelange Tätigkeit. Eine Abordnung des 
Elternvereins bedankte sich für ihre wertvolle Arbeit 
und die gute Zusammenarbeit. 
Seit Anfang Dezember hat Cornelia Matousek aus 
Altwaidhofen die provisorische Leitung für das 
restliche Kindergartenjahr anstelle von Karin Weislein 
übernommen. Nachfolgerin von Ingrid Pany ist 
derzeit Alexandra Schagerl aus Seebs. Mit Beginn 
des neuen Kindergartenjahres sollen die Stellen dann 
wieder fix besetzt werden. Wir wünschen beiden eine 
angenehme Zeit in unserem Kindergarten. 
 

 
 

Die „Jungpensionistinnen“ Karin Weislein und Ingrid Pany 
bei der Verabschiedung mit Bgm. Franz Traxler und GGR 
Anita Fröhlich. 

 
 

Elternverein 
Kindergarten 
 

Der Elternverein des Kindergartens Dobersberg 
versammelte sich am 15. Oktober 2019 zur 
Generalversammlung und Neuwahl des Vorstandes. 

Obfrau Melanie Winkelbauer durfte Gemeinderätin 
Anita Fröhlich, das gesamte Kindergartenteam unter 
der Leitung von Karin Weislein und leider nur wenige 
Eltern begrüßen. Nach einem kurzen Rückblick über 
das vergangene Kindergartenjahr erfolgte die 
Neuwahl. Einstimmig gewählt wurden Marion 
Braunsteiner (Obfrau), Claudia Winkelbauer (Obfrau-
Stv.), Evelyn Muthsam (Schriftführerin), Karolin 
Märkel (Schriftführer-Stv.) sowie Judith Deimel und 
Bettina Steindl (Rechnungsprüfer). Obfrau Melanie 
Winkelbauer bedankte sich bei den Anwesenden für 
das Vertrauen und übergab danach ihr Amt an die 
neue Obfrau Marion Braunsteiner, welche sich auf 
ein weiteres erfolgreiches neues Kindergartenjahr mit 
ihrem neuen Team freut. 
 

 
 

Verena Berger, Gerlinde Gangl, Kindergartenleiterin Karin 
Weislein, Ingrid Pany, Obfrau Marion Braunsteiner, Karolin 
Märkel,  Sandra Gföller, Evelyn Muthsam, Maria Schuster, 
Claudia Winkelbauer, Bettina Steindl, Judith Deimel und 
GGR Anita Fröhlich 
 
 

Kindergarten-
einschreibung 
 

Die Kindergarteneinschrei-
bung findet am Dienstag, 
21. Jänner 2020 von 12.00 
bis 14.00 Uhr im 
Kindergarten Dobersberg, 
Burgrechtstraße 7 statt. 

Mitzubringen sind Geburtsurkunde und Impf-
zeugnisse des Kindes sowie Staatsbürgerschafts-
nachweise der Eltern. 
Weitere Informationen gibt’s unter Tel. 02843/2545. 
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Umwelt und Klima 
 

Klimawandel 
am Radweg 
 

Am Radweg „Thayarunde“ entlang der Raststation 
Dobersberg wurden 15 Obstbäume gepflanzt. 
Vorbeikommende Radler und Wanderer sollen hier 
schon in wenigen Jahren Schatten und regionale 
Obstsorten zur Erfrischung und Stärkung finden. 
Jeder dieser Bäume ist zugleich ein Gewinn für den 
Naturkreislauf vor Ort: Nicht nur fördernd für die 
Diversität unserer Pflanzen- und Tierwelt, sondern 
auch für die natürliche Kohlenstoffsenke. Als „KLARe 
Zukunft Thayaland“ arbeiten die 19 Gemeinden der 
beiden Kleinregionen Zukunftsraum Thayaland und 
ASTEG, vertreten durch die beiden Obmänner Bgm. 
Eduard Köck (Thaya) und Bgm. Karl Elsigan 
(Schwarzenau) seit 2018 zusammen. 
Die Pflanzung durch das Team der Baumschule unter 
Leitung von Jakob Bauer wurde auch durch einen 
Besuch vor Ort von GGR Franz Eggenhofer, 
Thayaland-Betreuerin Beate Grün und KLAR-
Manager Otmar Schlager unterstützt. Alle sind sich 
einig: „Es ist ein hoch gestecktes Ziel, der 
Bevölkerung die Dringlichkeit und Wichtigkeit dieser 
Tätigkeiten bewusst zu machen. Über die 
Wachstumsjahre der Bäume soll dies immer 
deutlicher zum Vorschein treten, unterstützt durch 
Infotafeln mit anschaulicher Darstellung der Situation 
der Menschen und der Natur im Klimawandel.“ Die 
Klimawandel-Anpassung geschieht hier in der Region 
im Interesse unserer eigenen guten Lebensqualität. 
Denn betroffen sind wir alle, und zwar viel direkter 
und stärker, als die meisten noch glauben. 
 

 
 

GGR Franz Eggenhofer, Beate Grün, Otmar Schlager und 
Jakob Bauer beim Baumpflanzen. 

 

Vortrag: Nachhaltig 
Waschen u. Reinigen 
 

Wasch- und Reinigungs-
mittel gibt es in jedem 
Haushalt, doch welche 
Auswirkungen haben sie auf 
Umwelt und Gesundheit? 
Ein Vortrag der Energie- 
und Umweltagentur am 

Dienstag, 14. Jänner 2020 um 19.30 Uhr im 
Gasthaus Handl in Dobersberg soll Bewusstsein für 
die Auswirkungen von Wasch- und Reinigungsmittel 
auf den Menschen und die Umwelt vermitteln. 
Sie erfahren alles über das „gesunde“ Putzen. 
Außerdem erhalten Sie Informationen und Tipps, wie 
die eigenen vier Wände kosten- und zeitsparend mit 
wenig Chemie sauber werden! – Herzliche 
Einladung an alle GemeindebürgerInnen. 
Zu diesem Thema fand bereits im Oktober in der 
Mittelschule eine Fortbildungsveranstaltung für 
Gemeindebedienstete statt. 
Unter den Teilnehmern befanden sich Mitarbeiter der 
Gemeinden Dobersberg, Waldkirchen, Ludweis-
Aigen, Vitis und Dietmanns. Zu den Referenten 
zählten Doris Pfeiffer (eNu), Rudolf Kittler (Sigron) 
und Dr. Günther Berger (AUVA). Am 
Schulungsprogramm standen Themen wie die 
Grundsätze der ökologischen Reinigung, 
Nachhaltigkeit, Inhaltsstoffe von Reinigungsmitteln 
und ihre Auswirkung auf Gesundheit und Umwelt, 
Reinigungstechnik sowie Arbeits- und Hautschutz. 
 

 
 

Die KursteilnehmerInnen mit den Vortragenden bei der 
Fortbildungsveranstaltung zum Thema „Nachhaltig 
Reinigen“. 

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjh86PllLDmAhXJyIUKHWzSBRoQjRx6BAgBEAQ&url=https://www.dampfente.net/reinigungsmittel-fuer-den-dampfreiniger-notwendig/&psig=AOvVaw2OpOFrvl_3rOZ0DmwxjLXz&ust=1576241815778733
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... allen Frauen und Männern in unserer Gemeinde, 
die während der Sommermonate durch ihren 

ehrenamtlichen Einsatz bei der Pflege des 
öffentlichen Blumenschmuckes für ein gepflegtes 

und ansprechendes Erscheinungsbild 
der Orte gesorgt haben. 

 
... besonders den Feuerwehren, Vereinen 

und sonstigen Organisationen im gesamten 
Gemeindebereich, die wiederum Beachtliches 

geleistet haben und dadurch viel zur 
funktionierenden  Gemeinschaft und damit zur 
Lebensqualität in unserer Gemeinde beitragen. 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

30 Jahre - Fall des 
Eisernen Vorhangs 
 

Die Stadt Slavonice organisierte, gemeinsam mit der 
Marktgemeinde Dobersberg, anlässlich des 
Jubiläums „30 Jahre Fall des Eisernen Vorhangs“ 
eine feierliche Veranstaltung.  Sie fand am 17. 
November am Grenzübergang Slavonice – Fratres 
statt. Zur Eröffnung der Feierlichkeiten spielte das 
Blasorchester aus Dobersberg beide 
Nationalhymnen. Der Bürgermeister von Slavonice, 
Herr Ing. Hynek Blažek, sowie Herr Franz Traxler, 
Bürgermeister von Dobersberg, hielten zu den 
versammelten Festteilnehmern eine Ansprache. 
Danach fand im großen Saal des Kulturhauses von 
Slavonice ein Konzert des Blasorchesters der 
städtischen Musikschule von Dačice und des 
Orchesters von Dobersberg statt. 
Die Veranstaltung fand im Rahmen des Projektes 
„Region Slavonice – Thayaland: 30 Jahre ohne 
Eisernen Vorhang“ statt und wurde aus den Mitteln 

der Europäischen Union aus dem Programm 
INTTERREG V gefördert. 
 

 
 

Bgm. Franz Traxler und Bgm. Hynek Blažek beim 
Durchtrennen des Grenzbandes. 

 

Kochen mit Kindern 
 

Der Bäuerinnenladen Dobersberg veranstaltete heuer 
zum zweiten Mal Kochkurse für Kinder. Die Kurse 
wurden vom Verein organisiert und von der 
Kursleiterin Sonja Amann gestaltet. Schwerpunkt in 
diesem Jahr waren Vielfalt und Geschmack von 
heimischen Gemüse und Brot. Nach dem Studium 
der Rezepte gings zum Einkauf in den 
Bäuerinnenladen. Als es dann ans Kochen und 
Zubereiten ging, waren die meisten Kids nicht mehr 
zu halten und die Kursleiterin hatte Mühe alle Fragen 
zu beantworten. 
Weitere Infos und Kurstermine sind auf der 
Homepage www.baeuerinnenladen.at des Bäuerin-
nenladens oder am Aushang im Laden erhältlich. 
 

 
 

Kursleiterin Sonja Amann mit den Kids beim Kosten des 
selbstgemachten Gebäcks. 
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Dobersberg 
im Advent 
 

Seit mittlerweile 10 Jahren gibt’s auf Initiative des 
Bildungs- und Heimatwerkes in Dobersberg in der 
Vorweihnachtszeit einen Adventkalender in Form von 
Fenstergestaltungen und eine Krippe. Ab heuer ziert 
zusätzlich ein Adventkranz am Brunnen den 
Hauptplatz. Dafür gebührt neben Gerhard Wagner 
und Gerhard Holzinger der Firma Metallbau Kainz für 
die unentgeltliche Herstellung der Kerzenhalterungen 
besonderer Dank. 
 

 
 

Gerhard Holzinger, Rainer Smejkal, Herbert Schawel, 
Alexander Kainz, Franz Gundacker, Bernadette Gundacker 
und Gerhard Wagner mit dem Adventkranz am Hauptplatz. 

 
 

Einladung in  
Jindrichuv Hradec 
 

Aus Anlass der 30-jährigen Partnerschaft der 
Freiwilligen Feuerwehren aus Jindrichuv Hradec 
(Neuhaus) und Dobersberg erfolgte eine Einladung 
zu einer Feier nach Tschechien. Bgm. Franz Traxler 
begleitete die Abordnung der FF Dobersberg.  
Bereits vor der Öffnung der Grenze wurde mit der 
Feuerwehr Neuhaus Kontakt aufgenommen. Am 15. 
November 1989 fand der erste Besuch von den 
Funktionären des Feuerwehrabschnittes Dobersberg 
in Tschechien statt. In der Folge wurden viel 
gemeinsame Aktivitäten (Übungen, Bewerbe, 
kulturelle Veranstaltungen) durchgeführt. Der 
ehemalige Kommandant der Feuerwehr Neuhaus, 
Jaroslav Chalupsky berichtete im Rahmen der Feier 
ausführlich darüber. Ehrenbrandrat Fritz Goldnagl 
bedankte sich für die Einladung, besonders aber für 
die 30-jährige kameradschaftliche Zusammenarbeit 

sowie für die vielen persönlichen Freundschaften. 
Bgm. Franz Traxler hob in seiner Ansprache 
ebenfalls die Vorbildwirkung der grenzüber-
schreitenden Partnerschaft der beiden Feuerwehren 
hervor. 
Im Anschluss wurden von beiden Kommandos 
Urkunden und Geschenke ausgetauscht und EBR 
Fritz Goldnagl sowie EHBI Franz Eggenhofer 
erhielten ein tschechisches Ehrenzeichen für 
Internationale Zusammenarbeit. 
 

 
 

Bgm. Franz Traxler mit den Feuerwehrmitgliedern aus 
Dobersberg und Jindrichuv Hradec bei der Jubiläumsfeier. 
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Blutspenderehrung 
 

Am Freitag, 8. November 2019 lud die Bezirksstelle 
Waidhofen/Thaya verdiente Blutspender zur 
bezirksweiten Blutspenderehrung ins Rot-Kreuz 
Haus. Bezirksstellenleiter Mag. Günter Stöger 
bedankte sich bei allen Jubiläumsspendern, welche 
der Einladung folgten. 
Oftmals ist das Rote Kreuz „nur“ für den 
Rettungsdienst bekannt, wo es mit fast 85.000 km 
einen neuen Einsatzrekord im Oktober gab, jedoch 
bieten wir weit mehr, als vielen bewusst ist. Nach 
einer kurzen Fotopräsentation zum fast abgelaufenen 
Jahr berichtete Bezirksstellenleiter Stöger über die 
gute Entwicklung der Blutspendeaktionen im Bezirk. 
Folgende Auszeichnungen wurden von Vertretern der 
Blutspendezentrale und der ÖRK-Bezirksstelle an 
SpenderInnen aus unserer Gemeinde überreicht: Die 
Bronzene Verdienstmedaille erhielt Anita Bauer, die 
Silberne Verdienstmedaille erhielten jeweils Eva 
Rosenmaier, Franz Langsteiner und Thomas Burian. 
 

 
 

Die anwesenden Geehrten aus der Gemeinde Dobersberg 
mit den Vertretern des Roten Kreuzes. 

 
 

 

Wir gratulieren … 
 

 
 

… Gertrude Decker zum 90. Geburtstag 
 
 
 

 
 

Ein friedliches Weihnachtsfest, 
besinnliche Stunden und vor allem 

Gesundheit im Jahr 2020 wünschen 
der Obmann und der Vorstand 

des Seniorenbundes 
Dobersberg!  
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Familienwandertag 
am Nationalfeiertag 
 

Zum Familienwandertag der Marktgemeinde 
Dobersberg am Nationalfeiertag 2019 kamen über 
250 Teilnehmer. Die ca. 8 km lange Strecke führte 
großteils durch den herbstlich gefärbten Naturpark. 
Start und Ziel waren im Schlosspark, der USV Raika 
Dobersberg sorgte für Speisen und Getränke und für 
die Verköstigung bei der Jausenstation. Die drei 
größten Gruppen erhielten Pokale, diese waren 
heuer die Gruppe der Senioren mit Obmann Friedrich 
Goldnagl, die mit 40 Teilnehmern auf dem 3. Platz 
landete, die Volksschule und der Elternverein 
Kindergarten erreichten mit je 47 Teilnehmern ex 
aequo den 1. Platz. „Es ist sehr schön, dass wir bei 
unserem Familienwandertag so viele kleine und 
große Wanderer zum gemeinsamen Wandern 
motivieren können, das ist ein Zeichen unserer guten 
Gemeinschaft“, erklärte GGR Anita Fröhlich bei der 
Pokalübergabe. Bgm. Franz Traxler, Vizebgm. 
Lambert Handl und GGR Norbert Pölzl überreichten 
im Anschluss 25 attraktive Preise, die unter allen 
anwesenden angemeldeten Teilnehmern verlost 
wurden. Die Hauptpreise – ein Elektro-Scooter, ein 
Einkaufsgutschein und ein Autowochenende – gingen 
an Karin Muthsam, Bernhard Ruß und Sabine Pölzl. 
Bgm. Traxler erklärte: „Ich freue mich, dass so viele 
Wanderer gekommen sind und danke allen, die zum 
guten Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen 
haben.“ 
 

 
 

Gewinner und Organisationsteam des heurigen 
Familienwandertages 

 

Fit durch den Winter 
 

Bereits seit 31. Oktober 2019 findet jeden 
Donnerstag um 19.30 Uhr im Turnsaal der 
Mittelschule in Dobersberg das Herrenturnen statt. 
Neue Teilnehmer sind jederzeit herzlich willkommen. 

 
 

 

 
 

 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Dobersberg 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Franz Traxler 

Im Eigendruckverfahren hergestellt 
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HAK Waidhofen -
bestens gerüstet 
 

Die HAK Waidhofen ist Vorreiter bei der 
Digitalisierung. Die beiden Regionen Zukunftsraum 
Thayaland mit den 15 Gemeinden des Bezirkes 
Waidhofen und die Kleinregion StadtLand aus dem 
Bezirk Gmünd setzen ihre Digitalisierungsoffensive 
fort. Das LEADER-Programm leistet hierfür die nötige 
finanzielle Unterstützung. 
Am 2. Dezember 2019, ab 10.00 Uhr, hielten zwei 
Experten Impulsreferate zu den Themen virtuelles 
Klassenzimmer und Machine Learning bei 
Musikplattformen. In seiner Einleitung hielt Direktor 
OStR Rudolf Mayer fest, „Ich freue mich, dass die 
Region auch eine Veranstaltung in der HAK 
Waidhofen zum Thema Digitalisierung abhält und 
weise auf die bereits erfolgreich zurückgelegten 
digitalen Weichenstellungen der Schule hin“. Mit 
ihren Referaten eröffneten die beiden Referenten 
interessante neue Einblicke in die Möglichkeiten, die 
das in den beiden Regionen verlegte Glasfasernetz 
zukünftig eröffnen kann. 
Mag. Manfred Hartl bot einen Überblick zu der 
Digitalisierungsinitiative, der Schwerpunktsetzung E-
Business & Entrepreneurship sowie dem Übergang 
vom „fliegenden Klassenzimmer“ (A. Kästner) ins 
„virtuelle Klassenzimmer“ in Waidhofen im Rahmen 
der Wirtschafts.Akademie und der Initiative 
digBizHAK. Unter diesem Dach arbeiten alle HAK-
Standorte des Waldviertels zusammen, um eine 
zukunftsfähige, kaufmännische und technische 
Ausbildung für die jungen Waldviertlerinnen und 
Waldviertler anbieten zu können. Innovative 
Digitalisierungsunternehmen geben bereits 
wohlwollende Rückmeldungen und machen gerne als 
Partner bei Projekten mit. „In Österreich sind wir 
Vorreiter auf Themenfelder bezogen bei der 
Schulkooperation und freuen uns, dadurch unseren 
AbsolventenInnen die besten Voraussetzungen ins 
digitale Berufsleben mitgeben zu können“, resümiert 
abschließend Mag. Hartl. Dr. Arthur Flexer, 
langjähriger Mitarbeiter beim Austrian Research 
Institut for Artificial Intelligence (OFAI), konzentrierte 
seinen Vortrag auf den Bereich Machine Learning 
und deren Programmierung bei Musikplattformen. 
Um das verständlich zu veranschaulichen, spielte er 
Musikproben aus Hip-Hop/Rock/Pop/Jazz und 
Volksmusik vor und zeigte, wie der Suchmodus 
ähnlich klingende Musikstücke vorschlägt. Das OFAI 
ist in diesem Bereich weltweit in der Forschung 
führend und schuf mit dem FM4 Soundpark 2008 die 
weltweit erste Musikplattform dieser ART. Die 
Auswahl der Suchkriterien (Annotation) liegt immer in 
der Hand der ProgrammiererInnen und stellt die 

Frage nach Objektivität in den Hintergrund. „Daher ist 
immer auch die Gefahr von Vorurteilen oder 
Benachteiligungen im angelegten Suchmodus ein 
großes Thema“, wies Dr. Flexer in seinem Vortrag 
hin. Seine Ausführungen zeigten dabei insbesondere 
auch die internationale Ausrichtung und das 
Dienstleistungsangebot bei der Digitalisierung im 
Musiksegment auf. Wir werden sehen, wohin der 
Weg noch führen wird. 
Insgesamt bietet diese Veranstaltungsreihe 
Informationen zu den neuesten Entwicklungen im 
Bereich der angewandten Digitalisierung und fungiert 
des Weiteren als Plattform zur Ideenentwicklung. „Die 
Möglichkeiten für die Jugendlichen mit den 
ExpertenInnen in Kontakt zu kommen, sehe ich als 
wichtige Aufgabe beim Thema Digitalisierung“, zeigt 
sich der Digitalisierungsbeauftrage des 
Zukunftsraums Thayaland, Bgm. Roland Datler, 
zuversichtlich. 
 

Vorankündigung: Die Abschlussveranstaltung zum 
Thema Digitalisierung findet am 12.02.2020 um 
19.30 Uhr im Veranstaltungssaal der Gemeinde 
Thaya statt. 
 

Info: Verein Zukunftsraum Thayaland 
Lagerhausstraße 4, 3843 Dobersberg 
office@thayaland.at, 0664/2563824 
 

 
 

Bgm. Roland Datler, Vereinsvorstand und 
Digitalisierungsbeauftragter Thomas Samhaber, Gerhard 
Linhard, Direktor OStR Mag. Rudolf Mayer, Emilia 
Litschauer, Stefan Winkler, Dr. Arthur Flexer, Daniel 
Eichinger, Wilhelm-Christian Erasmus, Samuel Steininger, 
Mag. Manfred Hartl und Stefanie Dangl 
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Amtstage des öffentlichen 
Notars im Gemeindeamt 
 
 

Notar Mag. Michael Müllner aus Waidhofen/Thaya wird im Rahmen seines Wirkungsbereiches als 
öffentlicher Notar zur Erteilung kostenloser Rechtsauskünfte, Beglaubigungen von Unterschriften und 
Abschriften sowie zur Errichtung von Verträgen oder Testamenten im Gemeindeamt Dobersberg an folgenden 
Tagen jeweils in der Zeit von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr einen Amtstag abhalten: 

 

Dienstag, 07. Jänner 2020 Montag, 10. August 2020 

Montag, 03. Februar 2020 Montag, 07. September 2020 

Montag, 02. März 2020 Montag, 12. Oktober 2020 

Montag, 06. April 2020 Dienstag, 03. November 2020 

Montag, 11. Mai 2020 Montag, 07. Dezember 2020 

Montag, 08. Juni 2020  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Samstag, 18. Jänner 2020, 20.00 Uhr 

Sportlerball 

des USV Raika Dobersberg 
Meli´s Cafe-Restaurant 

Sonntag, 19. Jänner 2020, 14.00 Uhr 

Kinderparty 

des USV Raika Dobersberg 
Meli´s Cafe-Restaurant 

Samstag, 15. Februar 2020, 20.00 Uhr 

Feuerwehrball 

der Freiwilligen Feuerwehr Dobersberg 
Meli´s Cafe-Restaurant 



 

 



 

 



 

   



 

 

Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) Dobersberg 
 

WO: Neben dem Bauhof der Gemeinde (Heizwerkstraße) 

WANN IST GEÖFFNET: jeden 2. Mittwoch im Monat von 08.30 – 12.00 Uhr 

 jeden 4. Mittwoch im Monat von 12.45 – 16.15 Uhr 
 jeden 2. Samstag im Monat von 08.30 – 11.30 Uhr 
 

Öffnungszeiten ASZ 

Tag Uhrzeit 

Mi, 08. Jän. 2020 8.30 – 12.00 h 

Sa, 11. Jän. 2020 8.30 – 11.30 h 

Mi, 22. Jän. 2020 12.45 – 16.15 h 

Sa, 08. Feb. 2020 8.30 – 11.30 h 

Mi, 12. Feb. 2020 8.30 – 12.00 h 

Mi, 26. Feb. 2020 12.45 – 16.15 h 

Mi, 11. März 2020 8.30 – 11.30 h 

Sa, 14. März 2020 8.30 – 12.00 h 

Mi, 25. März 2020 12.45 – 16.15 h 

Mi, 08. April 2020 8.30 – 12.00 h 

Sa, 11. April 2020 8.30 – 11.30 h 

Mi, 22. April 2020 12.45 – 16.15 h 

Sa, 09. Mai 2020 8.30 – 12.00 h 

Mi, 13. Mai 2020 8.30 – 11.30 h 

Mi, 27. Mai 2020 12.45 – 16.15 h 

Mi, 10. Juni 2020 8.30 – 11.30 h 

Sa, 13. Juni 2020 8.30 – 12.00 h 

Mi, 24. Juni 2020 12.45 – 16.15 h 

 

Öffnungszeiten ASZ 

Tag Uhrzeit 

Mi, 08. Juli 2020 8.30 – 12.00 h 

Sa, 11. Juli 2020 8.30 – 11.30 h 

Mi, 22. Juli 2020 12.45 – 16.15 h 

Sa, 08. Aug. 2020 8.30 – 11.30 h 

Mi, 12. Aug. 2020 08.30 – 12.00 h 

Mi, 26. Aug. 2020 12.45 – 16.15 h 

Mi, 09. Sept. 2020 8.30 – 12.00 h 

Sa, 12. Sept. 2020 8.30 – 11.30 h 

Mi, 23. Sept. 2020 12.45 – 16.15 h 

Sa, 10. Okt. 2020 8.30 – 12.00 h 

Mi, 14. Okt. 2020 8.30 – 11.30 h 

Mi, 28. Okt. 2020 12.45 – 16.15 h 

Mi, 11. Nov. 2020 8.30 – 11.30 h 

Sa, 14. Nov. 2020 8.30 – 12.00 h 

Mi, 25. Nov. 2020 12.45 – 16.15 h 

Mi, 09. Dez. 2020 8.30 – 12.00 h 

Sa, 12. Dez. 2020 8.30 – 11.30 h 

Mi, 23. Dez. 2020 12.45 – 16.15 h 
 

Was wird im Altstoffzentrum alles übernommen: 
Alle Haushalte oder Betriebe die an den Gemeindeverband „Müll“- bzw. Abfallgebühren bezahlen, 
dürfen folgende Abfälle in haushaltsüblicher Art und Menge KOSTENLOS abgeben: 
 

 Sperrmüll (ist jener Abfall der auf Grund seiner Beschaffenheit nicht in den Restmüllbehälter passt wie z.B. Möbel, 

Einrichtungsgegenstände, …) 
 Bau- bzw. Altholz (in Kleinmengen bis 2 m³) 
 Problemstoffe (Altöl, Farben, Lacke, Laugen, Säuren, Medikamente, …) 
 Elektroaltgeräte (Haushaltsgeräte, Computer, Bildschirme, Kühlgeräte, …) 
 Tausch von NÖLI´s (Altspeisefettsammlung) 
 Alteisen bzw. Altmetalle (jeder Art) 
 Alttextilien und Altschuhe (in Säcken, Schuhe paarweise verschnürt) 
 Großvolumige Verpackungen des ARA-Systems aus Karton, Kunststoff, Glas, Metall, Styropor, … 
 Baustyropor weiß (ohne Verunreinigungen) 
 Baum- und Strauchschnitt (Stammholz, Schwachholz mit min. 1 cm Durchmesser) 
 Restmüllsäcke bzw. Windelsäcke mit der Aufschrift GVA (Übernahme kostenfrei) 
 

gegen Entgelt werden außerdem übernommen: 
 Restmüll, Altreifen, Windschutzscheiben, Grünschnitt und Bauschutt 
 Agrar(Silo)folien in allen Farben (lose d.h. nicht gebündelt um Qualität kontrollieren zu können sowie Netze und 

Bänder getrennt in Säcken oder in Big Bag´s anliefern) 
 

Haushalte ohne Transportmöglichkeit haben die Möglichkeit sich 1x im Jahr zu einer kostenlosen 
Hausabholung von Sperrmüll, Alteisen und Elektroaltgeräten anzumelden. Die Anmeldung erfolgt im Internet 
unter www.abfallverband.at/waidhofen oder am Gemeindeamt. 

 

Weitere Infos gibt es am Abfallberatertelefon täglich von 8 – 12 Uhr unter 
02842/51223 oder im Internet unter www.abfallverband.at/waidhofen 
 
 

 



 

   

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Di, 07. Jän. Restmüll 

Di, 14. Jän. Bioabfall 

Di, 28. Jän. Bioabfall 

Fr, 31. Jän. Gelber Sack 

Mo, 03. Feb. Restmüll 

Di, 11. Feb. Bioabfall 

Do, 13. Feb. Altpapier 

Di, 25. Feb. Bioabfall 

Mo, 02. März Restmüll 

Di, 10. März Bioabfall 

Di, 24. März Bioabfall 

Fr, 27. März Gelber Sack 

Mo, 30. März Restmüll 

Di, 07. April Bioabfall 

Do, 09. April Altpapier 

Di, 21. April Bioabfall 

Mo, 27. April Restmüll 

Di, 05. Mai Bioabfall 

Di, 12. Mai Bioabfall 

Di, 19. Mai Bioabfall 

Sa, 23. Mai Gelber Sack 

Mo, 25. Mai Restmüll 

Di, 26. Mai Bioabfall 

Mi, 03. Juni Bioabfall 

Fr, 05. Juni Altpapier 

Di, 09. Juni Bioabfall 

Di, 16. Juni Bioabfall 

Mo, 22. Juni Restmüll 

Di, 23. Juni Bioabfall 

Di, 30. Juni Bioabfall 

Di, 07. Juli Bioabfall 

 

Di, 14. Juli Bioabfall 

Fr, 17. Juli Gelber Sack 

Mo, 20. Juli Restmüll 

Di, 21. Juli Bioabfall 

Di, 28. Juli Bioabfall 

Do, 30. Juli Altpapier 

Di, 04. Aug. Bioabfall 

Di, 11. Aug. Bioabfall 

Mo, 17. Aug. Restmüll 

Di, 18. Aug. Bioabfall 

Di, 25. Aug. Bioabfall 

Di, 01. Sept. Bioabfall 

Di, 08. Sept. Bioabfall 

Fr, 11. Sept. Gelber Sack 

Mo, 14. Sept. Restmüll 

Di, 15. Sept. Bioabfall 

Di, 22. Sept. Bioabfall 

Do, 24. Sept. Altpapier 

Di, 29. Sept. Bioabfall 

Di, 06. Okt. Bioabfall 

Mo, 12. Okt. Restmüll 

Di, 13. Okt. Bioabfall 

Di, 20. Okt. Bioabfall 

Mi, 28. Okt. Bioabfall 

Di, 03. Nov. Bioabfall 

Fr, 06. Nov. Gelber Sack 

Mo, 09. Nov. Restmüll 

Di, 17. Nov. Bioabfall 

Do, 19. Nov. Altpapier 

Di, 01. Dez. Bioabfall 

Mo, 07. Dez. Restmüll 

Di, 15. Dez. Bioabfall 

Di, 29. Dez. Bioabfall 

 
 

Bitte beachten Sie, dass die Abfuhren bereits ab 06.00 Uhr durchgeführt werden und 
stellen Sie die entsprechenden Müllbehälter rechtzeitig bereit. 
 
 

 
 


